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LED-Leuchten
Effizientes und modernes
Licht für Ihr Zuhause
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baby on board –
nachhaltig mobil

Rad testen –
Prämie sichern!
In Tübingen ist man mit dem Fahrrad oft schneller un-
terwegs als mit dem Auto. Das Kind können Sie sicher im 
Kinderanhänger oder einem Transportrad unterbringen. 
Viele Radhändler verleihen Transporträder und Anhänger 
oder bieten Testfahrten damit an. Die Stadtverwaltung 
fördert den Test mit einer Prämie im Wert von 25 Euro.

So funktioniert es
Sie leihen sich bei einem der teilnehmenden Radhändler
ein Transportrad oder einen Anhänger aus. Die ausge-
füllte und abgestempelte Ausleihbestätigung legen Sie 
bei der Stabsstelle Umwelt- und Klimaschutz vor und 
erhalten die Testprämie in Form eines Tübinger Ein-
kaufsgutscheines im Wert von 25 Euro. Dieser ist in 120 
Tübinger Geschäften, Restaurants und bei Dienstleistern 
einlösbar.

Teilnehmende Händler
• FahrRadLaden am Haagtor, Telefon: 07071 23244
• Radnabel, Telefon: 07071 23896
• Radkutsche, Telefon: 07473 5020777
• Transvelo, Telefon: 07071 5687391

Bitte beachten Sie die Herstellerangaben zu Alter, Größe und Gewicht 

Ihres Kindes und stimmen Sie die Nutzung des Fahrradanhängers mit 

Ihrem Kinderarzt / Ihrer Kinderärztin ab.

Ausleihe bestätigt:

___________________________________________
Fahrradgeschäft

getestet wurde:
 Kindertransportrad   Kindertransportanhänger

___________________________________________
Stempel / Unterschrift

Carsharing 
testen!
Nicht immer kann das Auto ersetzt werden. Aber muss es 
ein eigenes sein? teilAuto Neckar-Alb und COONO bieten 
mit weit über 100 Fahrzeugen, vom Kleinwagen bis zum 
Transporter, eine echte Alternative – auch mit Baby. 
Testen Sie einfach!

Testangebot teilAuto Neckar-Alb 
teilAuto-Vorteile: Online anmelden. Drei Monate testen –
ohne Anmelde- und Grundgebühr und ohne Kaution. 
Sichern Sie sich 30 Euro Fahrtguthaben! Zur Führer-
scheinkontrolle und einer kurzen Einführung kommen 
Sie ins teilAuto-Büro.

Kontakt 
Telefon: 07071 360306  www.teilauto-neckar-alb.de

Testangebot COONO 
Mit unseren E-Autos und unserer intuitiven Sharing-App 
sind Sie maximal flexibel und obendrein schnell und 
umweltschonend unterwegs. Keine Anmeldegebühr, 
keine Kaution und keine Grundgebühr. Sichern Sie sich 
45 Freiminuten! 

Kontakt 
Telefon: 07071 1570  www.coono-sharing.de

Gutscheincode
BabyOnBoard_2022
Gültigkeit und Einlösbarkeit bis: 31. Dezember 2022, 
der Gutschein verfällt danach. Nur für Neukunden.
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Watt, Lumen, Kelvin, ... ???

Neben der passenden Fassung sind die Energieeffizienz 
und die Lichtfarbe wichtige Aspekte beim Einkauf. 

Das Maß für Helligkeit wird bei Lampen in Lumen [lm] 
angegeben. Eine Glühlampe mit 60 Watt entspricht z.B. 
einer Helligkeit von 720 lm. Für die gleiche Helligkeit 
braucht eine Kompaktleuchtstofflampe nur 12 Watt. 
Eine E27 LED mit 6 Watt kommt hingegen schon auf 
750-800 lm, eine mit 8 Watt auf über 1000 lm. LEDs mit 
der Energieeffizienzklasse A bis D (früher A++) benötigen 
am wenigsten Strom, erzeugen aber dennoch mehr 
Licht als die veraltete Glühlampe. 

Online Datenbank für effiziente LED-Lampen:  
www.ecotopten.de/beleuchtung/led-lampen

Ob Licht als gemütlich oder eher kalt empfunden wird, 
entscheidet die Farbtemperatur. Die veraltete Glühbirne 
hat eine Lichtfarbe bzw. Farbtemperatur von ca. 2.700 
Kelvin. Dieses Warmweiß (2.700 K) verbreitet in Wohn- 
und Schlafzimmern ein angenehmes Licht. Neutralweiß 
(bis 5.000 K) und Tageslichtweiß (über 5.000 K) eignen 
sich dagegen besser für Bad oder Arbeitsbereich.
LED-Leuchten gibt es in vielen verschiedenen Farbtem-
peraturen.

Hinweise für die Entsorgung: 
Wegen ihrer elektronischen Bauteile dürfen LED-Leuch-
ten nicht über den Hausmüll entsorgt werden. Annah-
mestellen nennt der Zweckverband Abfallverwertung  
(Tel. 07072 – 918850).

Weitere Tipps

Wenn Sie unsicher sind, ob die neuen Leuchtmittel pas-
sen, dann gehen Sie mit der alten Lampe in ein Elektro-
fachgeschäft und lassen Sich dort beraten.

Wollen Sie lieber selbst ausprobieren? Die Universitäts-
stadt Tübingen bietet einen LED-Koffer mit verschiede-
nen LEDs zum testen.

Mehr Informationen bei der
Stabsstelle Umwelt- und Klimaschutz
Am Markt 1 , 72070 Tübingen
Telefon: 07071 204-1800
E-Mail: umwelt-klimaschutz@tuebingen.de
www.tuebingen-macht-blau.de/beleuchtung
 
Achten Sie auf das neue EU-Label. Die Effizienzklassen 
reichen nun von A bis G (ehemals A++ entspricht B,C 
oder teilweise D).

Energieeffizienzklasse
der Lampe

Stromverbrauch in
Kilowattstunden bei
1000 Stunden Nutzung
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Helle Sparfreude 
für jeden Haushalt
In einem durchschnittlichen Privathaushalt gehen auf 
die Beleuchtung fast 10 Prozent der Stromrechnung. In 
einem Einzelhandelsgeschäft sind es zwischen 20 und 65 
Prozent. Oft macht eine veraltete Beleuchtungstechnik 
dabei aus dem eingesetzten Strom sehr viel Wärme, aber 
wenig Licht. 

Mit LEDs könnten weit mehr als die Hälfte der Stromkos-
ten für Beleuchtung in Tübingen eingespart werden. 

Modernere LED-Leuchtmittel punkten beim Klimaschutz 
und den Kosten durch eine lange Haltbarkeit und höchs-
te Energieeffizienz. 

Dank hervorragender Lichtfarben und unterschiedlichs-
ter Sockel (Fassungen), können heute die meisten Glüh-
lampen, Röhren oder Spots problemlos durch moderne 
LED-Leuchtmittel ersetzt werden. 

Lampen sollen Licht 
machen - nicht heizen
LED steht für „Licht Emittierende Diode“. Im Gegensatz 
zur Glühlampe, die über 90 Prozent der Energie in un-
nütze Wärme umsetzt, emittiert die LED hauptsächlich 
Licht. Aus diesem Grund wird die veraltete Glühbirne 
nach EU-Richtlinie seit 2009 nicht mehr hergestellt.

Die moderne Halbleitertechnologie der LED bringt  
jedoch nicht nur eine sehr hohe Energieeffizienz,  
sondern auch eine lange Lebensdauer und gute Licht-
qualitäten. Hochwertige LEDs können 15.000 bis 45.000 
Stunden leuchten, Glühlampen halten nur 1.000. 

Wie LEDs bares Geld sparen, zeigt folgendes Beispiel: Bei 
1.000 Stunden Betrieb und einem Strompreis von  
32 ct/kWh entstehen bei einer einzigen konventionellen 
60-Watt-Glühlampe bereits Stromkosten von 19,20 Euro. 
Eine vergleichbar helle LED kommt mit 8 Watt resp.  
2,56 Euro aus - also über 16 Euro weniger. Die höheren  
Anschaffungskosten lassen sich so locker wieder einsparen. 

Weitere Vorteile sind, dass LED-Leuchtmittel sofort hell 
werden, erschütterungsfest, flackerfrei, kälteresistent 
und - im Gegensatz zu Kompaktleuchtstofflampen - 
schaltfest und quecksilberfrei sind. 

Liebe Tübingerinnen
und Tübinger,

herzlichen Glückwunsch zur Geburt Ihres Nachwuchses.
Ein Kind bringt viel Bewegung in das Leben der Eltern,
es gibt Umbrüche, neue Aufgaben und Aspekte.

Die Mobilität ändert sich: Eine Person mehr, neue Wege,
neue Ziele. Was ist dabei der beste und zukunftsfähigste
Weg, um sich sicher mit den Neugeborenen fortzubewegen?

Die Universitätsstadt Tübingen möchte Sie, zusammen
mit unseren Kooperationspartnern, auf einem umwelt-
freundlichen Weg begleiten. Mit dem Programm 
„baby on board – nachhaltig mobil“ bieten wir an, 
drei Fortbewegungsarten zu testen, um sich leichter 
entscheiden zu können, wie Sie sich zukünftig bewegen 
möchten.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß dabei!
Ihr

Boris Palmer
Oberbürgermeister

baby on board –
nachhaltig mobil
„baby on board – nachhaltig mobil“ lädt Eltern mit 
Kindern im Alter zwischen 0 und 12 Monaten, die in 
Tübingen wohnen, dazu ein, folgende alternative 
Fortbewegungsmittel kennenzulernen:

Eine Familie kann jedes Angebot einmal nutzen. Eine Barauszahlung 

der gewährten Vorteile ist nicht möglich. Die Angebote gelten, solange 

der Vorrat reicht und spätestens bis 31. Dezember 2022.

Kontakt und 
weitere Informationen
Universitätsstadt Tübingen
Stabsstelle Umwelt- und Klimaschutz
Rathaus, Am Markt 1, 72070 Tübingen
Telefon: 07071 204-1800
E-Mail: umwelt-klimaschutz@tuebingen.de

Ihre Unterlagen können Sie zu folgenden Sprechzeiten 
oder per E-Mail einreichen: 
Mittwoch und Donnerstag 9 bis 12 Uhr 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 16 bis 18 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung

Einen Monat Bus
und Bahn testen
TüBus und Universitätsstadt Tübingen schenken Ihnen 
einen Kalendermonat lang freie Fahrt im gut ausgebauten 
Tübinger Nahverkehr. 40 Buslinien bedienen 386 Halte-
stellen. Die Bahnverbindungen nach Unterjesingen, 
Derendingen und Lustnau sind ebenfalls Teil des 
Liniennetzes. Die Monatskarte ist übertragbar, bis zu 
vier Kinder unter sechs Jahren fahren kostenlos mit.

So funktioniert es
Wählen Sie Ihren Testmonat und bestellen Sie die Fahr-
karte spätestens bis zum 10. des Vormonates bei der 
Stabsstelle Umwelt- und Klimaschutz (siehe Kontakt und 
weitere Informationen, links). Bringen Sie dazu dieses 
Faltblatt und die Geburtsurkunde Ihres neugeborenen 
Kindes mit oder schicken Sie uns alles ganz einfach per 
E-Mail. Die Monatskarte wird Ihnen dann rechtzeitig 
zugeschickt.

Es gelten die naldo-Tarif- und Beförderungsbedingungen. Umtausch 

oder Ersatz für verloren gegangene Monatskarten sind nicht möglich.

baby on board –  
nachhaltig mobil 

„baby on board – nachhaltig mobil“ lädt Eltern mit 
Kindern im Alter zwischen 0 und 12 Monaten, die in 
Tübingen wohnen, dazu ein, folgende alternative 
Fortbewegungs mittel kennenzulernen:

Eine Familie kann jedes Angebot einmal nutzen. Eine Barauszah-

lung der gewährten Vorteile ist nicht möglich. Die Angebote 

gelten, solange der Vorrat reicht und spätestens bis 31. Juli 2019. 

Kontakt und weitere Informationen 
Universitätsstadt Tübingen
Stabsstelle Umwelt­ und Klimaschutz
Rathaus, Am Markt 1,
72070 Tübingen
Telefon: 07071 204 18 00
E­Mail: umwelt­klimaschutz@tuebingen.de

Sprechzeiten: Mi und Do 9 bis 12 Uhr
jeden 2. und 4. Do im Monat 16 bis 18 Uhr  
oder nach vorheriger Vereinbarung

Einen Monat Bus  
und Bahn testen 

TüBus und Universitätsstadt Tübingen schenken 
Ihnen einen Kalendermonat lang freie Fahrt im gut 
ausgebauten Tübinger Nahverkehr. 40 Buslinien 
bedienen 380 Haltstellen. Die Bahnverbindungen 
nach Unterjesingen, Derendingen und Lustnau sind 
ebenfalls Teil des Liniennetzes. Die Monatskarte ist 
übertragbar, bis zu vier Kinder unter sechs Jahren 
fahren kostenlos mit.

So funktioniert es 
Wählen Sie Ihren Testmonat und bestellen Sie die 
Fahrkarte spätestens bis zum 10. des Vormonates 
bei der Stabsstelle Umwelt­ und Klimaschutz (siehe  
Kontakt und weitere Informationen, links). Bringen 
Sie dazu dieses Faltblatt und die Geburtsurkunde 
Ihres neugeborenen Kindes mit. Die Monatskarte 
wird Ihnen dann rechtzeitig zugeschickt. 

Es gelten die naldo-Tarif- und Beförderungsbedingungen. 

Umtausch oder Ersatz für verloren gegangene Monatskarten 

sind nicht möglich. 

Liebe Eltern,

herzlichen Glückwunsch zur Geburt Ihres Nachwuchses. 
Ein Kind bringt viel Be wegung in das Leben der Eltern, 
es gibt Umbrüche, neue Aufgaben und Aspekte. 

Die Mobilität ändert sich: Eine Person mehr, neue Wege, 
neue Ziele. Was ist dabei der beste und zukunfts­
fähigste Weg, um sich sicher mit den Neugeborenen 
fortzubewegen? 

Die Universitätsstadt Tübingen möchte Sie, zusammen 
mit unseren Kooperationspartnern, auf einem umwelt­
freundlichen Weg begleiten. Mit dem Programm „baby 
on board – nachhaltig mobil“ bieten wir an, drei Fortbe­
wegungsarten zu testen, um sich leichter entscheiden 
zu können, wie Sie sich zukünftig bewegen möchten.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß dabei!
Ihr

Boris Palmer
Oberbürgermeister

 Bus & Bahn Rad Carsharing

Liebe Tübingerinnen
und Tübinger,
       suchen Sie noch nach der rich- 
       tigen Idee, um in Ihrem Heim 
       klimafreundlich Licht ins Dunkel   
       zu bringen? 

       Mein Tipp für Sie:  
       Steigen Sie um auf moderne  
       LED-Technik! Die Stadt setzt
       bereits auf diese umweltfreund-
       lichen und sparsamen Leucht-
mittel: Beispielsweise im Stadtmuseum, bei der Altstadt-
beleuchtung, den Lichtzeichenanlagen und den Bus-
wartehäuschen. Wir helfen damit nicht nur dem Klima, 
sondern sparen auch ein paar tausend Euro Stromkosten.

LEDs vereinen dabei Design, Klimaschutz und Sparsam-
keit.

Tübingen macht blau. Machen Sie mit!

Ihr

Boris Palmer
Oberbürgermeister


